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Düsseldorfer
Schwimmclub 1898 e.V.

Protokol l  der Mitgl iederversammlung

am 23. März2QQ7, 19.00 Uhr, im Clubhaus,
Niederkasseler Deich 297 in 40547 Düsseldorf

Dirk Lindner
Karl Trautmann
Henk van Kaathoven

Dirk Lindner
1 9 . 1 5  U h r
20.20  Uhr

2 .

Es wird festgestellt, dass wir beschlussfähig sind. Die form- und fristgerechte Einladung wird eben-
fal ls festgestel l t .  Einsprüche gegen die Tagesordnung sind nicht erfolgt .  Einst immig wird auf die Ver-
lesung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung verzichtet, dieses ist mit der Einladung an
al le Mitgl ieder versandt worden.

Nachrufe

Der Vorsitzende Karl Trautmann erinnert an Martha Pugg6, eine der großen Meisteftrainerinnen des
Düsseldorfer Schwimmsports. Sie starb am 27. August 2006 im Alter von 88 Jahren. Anfang der 60er
Jahre f ie len in ihre Zeit  als Cheftrainer in der legendären , ,Puten" von Düsseldorf  98 noch einige
Deutsche Meisterschaften und Rekorde. Sie hatte schon kurz nach dem Krieg den Nachwuchs im
DSV 98 als Trainerin übernommen und 1962 die Nachfolge der Niederländerin Lous Blocks für die
erste Frauenmannschaft angetreten. lm letzten Frühjahr musste sich Martha Pu996 einer Herzopera-
tion unterziehen, von der sie sich nicht mehr richtig erholt hat.

Weiter erinnert Karl Trautmann an Willi Stolze, der am Morgen des 2. Oktober 2006 an den Folgen
einer Lungenembolie verstorben ist. Willi Stolze hatte neben seinem Schwimmsport - er war mehr.fa-
cher Deutscher Meister, NRW-Meister, Rekordhalter mit der 4 x 50 m-Lagenstaffel Mix, und unzähli-
gen Rhein-Wupper-Meistertiteln - noch viele Hobbys, die er sehr pflegte. Lange .lahre war er unver-
zichtbarer Bestandteil vieler Wasserballmannschaften. Er war immer bereit zu helfen, wo es nötiq
war. Den Ausspruch , ,Geht nicht" gab es für ihn nicht.

Weiterhin er innert  er an Gerda Neuhausen und Ebbi Tröger,  zwei langjährige treue Mitgl ieder,  die
beide letztes Jahr verstorben sind.

Düsseldorfer Schwimmclub 1898 e.V.
Emanuel-Leutze-Straße 17 D-40547 Düsseldorf Telefon 02 II I 59'75 -242 .Fax02 11 / 59 75- 536

Stadtsparkasse Dttsseldorf(BLZ 300 501 10) Konto 130 43 476
Deutscher Schwimmverband . Deutsche Jugendkraft

89 deutsche Meisterschaften 108 deutsche Rekorde

Email: dsc@lindner.de

Internet: www.dsc-1898.de



..n*l,J,i,'""tl"lträ..u.

3. Ehrung von Mitgl iedern

Durch den Vorsi tzenden Karl  Trautmann werden Ehrungen für 1O-jährige,25-jähr ige und SO-jährige
Mitgl iedschaften vorgenommen.

4. Bericht des Vorstandes

Der Vorsitzende Dirk Lindner berichtet uber die erfolgreiche Arbeit in den Schwimmbädern Düssel-
dorfs. Da der Technische Leiter Reiner Strähle wegen eines Auslandsaufenthalts nicht dabei sein
kann, wird sein Bericht ver lesen. In dem Bericht geht Reiner Strähle auf die Vielzahl von guten Ent-
wicklungen in der 1 und 2. Mannschaft  ein.  Ein besonderes Highl ight ist  s icherl ich, dass mit  Marina
Kuc eine Olympionikin von Athen in unserer 1. Mannschaft  t rainiert  und derzeit  in Austral ien bei der
Weltmeisterschaft fUr ihr Geburtsland Serbien und Montenegro an den Start geht. Berichtet wird
über die Trainingsgemeinschaft  mit  den Freien Schwimmern Düsseldorf ,  die ihre Leistungssport ler
durch unseren TrainerTorsten Petsch betreuen lässt. Reiner Strähle berichtet über das geplante Spon-
sorenschwimmen, die Durchführung eines kindgerechten Wettkampfes sowie einer Bezirksmeister-
sch aft.

lm Folgenden berichtet der Vorsitzende Henk van Kaathoven über den Wasserballbereich. Hier ist
insbesondere die Konzentrat ion auf die Jugendförderung zu erwähnen Seit  dem 01.01.2007 haben
wir einen hauptamtl ichen Jugendtrainer gewinnen können, der aus Freiburg kommt und dort  bemer-
kenswerte Erfolge erzielen konnte. Wir haben mehrere ..lugendwasserballer in den Auswahlmann-
schaften. Die Herrenmannschaften behaupten sich in ihren jewei l igen Ligen; dies gi l t  auch für die 1.
Mannschaft in der so genannten 1 Wasserballliga West.

Es wird über die erfreul iche Entwicklung berichtet,  dass wir  nach 885 Mitgl iedern im März 2006
nunmehr 950 Mitgl ieder mit  weiterhin steigernder Tendenz haben.

Die Seniorenwart in Gisela Günther berichtet über die zahlreichen Erfolge der Masters im Schwim-
men, die nicht zuletzt  auf die guten Trainingsangebote zurückzufuhren sind. Der Vorstand übergibt
Blumen an Inge Fri tze als Anerkennung für ihren Europarekord in Flensburg und Uschi Meyer-
Tondorf für den Weltmeistertitel in San Francisco.

In Bezug auf die Wiederbesetzung des Postens .lugendwart hat Björn Gohr, Trainer der 2. Mann-
schaft ,  s ich berei t  erklärt ,  s ich um das Thema zu kümmern. Ebenso kümmert er s ich in sehr erfreul i -
cher Weise um das Erscheinungsbi ld der Homepage dsc-1898.de. Sie ist  immer einen Besuch wert;
sehr aktuel l ,  mit  v ielen Ergebnissen und Bi ldern.

Die Zusammenarbeit  des Vorstandes und al ler übr igen Betei l igten mit  dem Schwimmverband NRW,
dem Stadtsportbund und der Bädergesellschaft ist sehr gut. Wir arbeiten in Ausschüssen mit und
können uns uber die Situation absolut nicht beschweren. Der Betrieb des Allwetterbades als Landes-
leistungsstützpunkt Wasserball läuft auf Hochtouren. Es finden zahlreiche Lehrgänge statt.

Ebenso ist  die Zusammenarbeit  mit  den Pächtern des Clubhauses, Famil ie Prynda, sehr gut.  Die Zu-
sammenarbeit mit dem Yachtclub, vertreten durch Silke Poensgen, ist vertrauensvoll und ohne be-
sondere Vorkommnisse. Die Mitglieder des Yachtclubs investieren viel Arbeit und auch Geld in die
Bootssteganlage. Dabei gibt  es Probleme mit  der Belegung der freien Plätze. Hier wol len wir  gemein-
sam versuchen, wegen der Kosten mit der Stadt zu sprechen.



Dirk Lindner
Vorsitzender
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Schatzmeister Dr. Bernd Fröhlich erstattet seinen Bericht. Die Kassenorüfer berichten über die durch-
geführte Kassenprüfung. Jörg Lindner beantragt die Entlastung des Vorstandes. Diese Entlastung er-
folgt einstimmig bei Enthaltung der Betroffenen.

Wahlen der Mitglieder des Gesamtvorstandes und der Kassenprüfer

Geschäftsfü h rer:
Diese Position ist derzeit nicht besetzt. Sie wird kommissarisch durch den Vorsitzenden Dirk Lindner
wahrgenommen. Auf Befragen findet sich in der Versammlung niemand, der bereit wäre, diese Auf-
gabe zu übernehmen. Die Versammlung nimmt einst immig zust immend zur Kenntnis,  dass Dirk
Lindner diese Aufgabe kommissarisch weiterführt.

Schatzmeister:
Herr Dr. Bernd Fröhlich hat nach über 10 Jahren erklärt, dass er das Amt nicht mehr ausführen möch-
te. Der Vorstand schlägt vor, die Aufgabe an Frau Beate Schwarzzu übertragen. Es wird gefragt, ob
es weitere Kandidaten für dieses Amt gbt; dies ist nicht der Fall. Frau Beate Schwarz wird einstimmig
gewählt  und nimmt die Wahl an. Die Mitgl iederversammlung dankt Herrn Dr.  Fröhl ich für die lang-
jährige und gute Ausübung seines Amtes.

Fachwart f ür Mitgliedervenvaltung:
Diese Position ist zurzeit nicht besetzt. Es erklärt sich niemand bereit, diese Aufgabe zu übernehmen.
Die Aufgabe dieses Ressorts wird kommissarisch durch die Geschäftsstelle wahrgenommen.

Schwimmwart:
Der derzeitige Schwimmwart Reiner Strähle wird einstimmig wiedergewählt.

Triathlonwart:
Für die unbesetzte Stelle qibt es keinen Kandidaten. Die Stelle bleibt unbesetzt.

Sozialwart:
Der Amtsinhaber, Dr. Claus-Dieter Lübcke, wird einstimmig wiedergewählt.

Ressortleiter Öffentlichkeitsarbeit und Materialbeschaffung:
Frank Lindner, der dieses Amt derzeit wahrnimmt, wird einstimmig wiedergewählt.

Kassenprüfer:
Als Kassenprüfer werden Herr Arno Zurstraßen und Jörg Lindner einstimmig wiedergewählt.

Beschlussfassung über den vorgelegten Haushaltsvoranschlag

In Vertretung von Beate Schwarz legt der scheidende Schatzmeister, Dr. Bernd Fröhlich, den Haus-
haltsvoranschlag für 2007 vor.  Dieser wird einst immrg angenommen.

Verschiedenes

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine protokollrelevanten Sachverhalte.

Henk van Kaathoven
Vorsitzender


